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24. Schweizerische Jahrestagung für Phytotherapie
19. November 2009 in Baden

Extra Workshop

Phytotherapie im Pferdesport: Von der sinnvollen Anwendung zum Missbrauch

Spätestens seit der Disqualifikation von Pferden an den Olympischen Sommerspielen in Hongkong vor bald einem Jahr wegen Spuren von Capsaicin im Blut sind pflanzliche Mittel ein Thema im Pferdesport. Doping mit Pflanzen bei Pferden? Diese Frage trifft sich mit dem Thema „Phytotherapie und Sport“ – dem bisher noch nie an einer solchen Veranstaltung abgehandelten Thema der 24. Schweizerischen Jahrestagung für Phytotherapie. Im Pferdesport gilt die Nulltoleranz bezüglich Einnahme von Arzneistoffen vor einem Wettkampf. Doch auf Pflanzen bezogen stellt sich die Frage: Was ist Doping, was ist Medikament, was ist Ergänzungsfutter? Diese Probleme werden an einem Workshop für Veterinärmediziner an der Tagung speziell diskutiert. Daneben werden therapeutische Erfahrungen mit pflanzlichen Präparaten für Pferde, vor allem zur Erhaltung der Gesundheit und Schadenverhütung bei den vierbeinigen Spitzenathleten, angesprochen.
Dr. Med. vet. Gilles Thiébaud, Aubonne und Dr. med. vet. Frederik Sluyter, Lausanne, werden Impulsreferate zu den beiden Themen halten. In einem Podiumsgespräch, unter anderem mit Dr.Yves  Bonnaire, Laboratoires des Cours Hippiquies, Paris, soll in Anbetracht der bei Pferden angewendeten Nulltoleranz eine vernünftige Regelung zur Verhinderung der missbräuchlichen Anwendung von pflanzlichen Mitteln im Pferdesport diskutiert werden.
.
	15.15-17.00
	Workshop Veterinärmedizin 

im Seminarraum

Maximal 40 Teilnehmende

Phytotherapie im Pferdesport: Von der sinnvollen Anwendung zum Missbrauch

Referate:

Nutzen und Risiken der Anwendung von pflanzlichen Präparaten bei Sportpferden.

Arzneipflanzen als Dopingmittel im Pferdesport

Podiumsdiskussion

Arzneipflanzen und Doping:

Welche Regelungen sind sinnvoll?


	Organisation: Rita Marusic

Via Cantonale, 6654 Caviglano

Dr med vet Gilles Thiébaud

1566 Aubonne

Dr. med. vet. Frederik Sluyter 

ehemals FEI Veterinary Director

Avenue Mon-Repos 38 
1005 Lausanne

Leitung: Rita Marusic

Teilnehmende: Dr. Gilles Thiébaud, Dr. Frederik Sluyter, Dr. Yves Bonnaire, Paris, Prof Dr Otto Sticher, Ebmatingen, Dr. Bernhard Lischka, Reichenbach (Österreich).


Die Platzzahl für diesen Workshop ist aus räumlichen Gründen auf vierzig beschränkt. Rasche Anmeldung lohnt sich! Der Workshop kann auch allein gebucht werden zu reduziertem Preis.
Ganzes Tagungsprogramm auf www.smgp.ch .
Credits:
GST: 2 Bildungspunkte (ganze Tagung)
Workshop noch offen.
Kosten
Workshop Tiermedizin (allein)


Fr. 100.-- (inkl. Tagungsunterlagen)
Gesamte Tagung




siehe www.smgp.ch
Anmeldungen bis 13. November 2009 über www.smgp.ch . Anmeldungen am Tagungsort sind nur dann möglich, wenn noch Platz vorhanden ist. Es wird ein Zuschlag von 50 Franken auf die Spätmeldekosten erhoben. Die Gebühr ist am Tagungsort in bar zu entrichten.
Organisatoren:
Schweizerische Medizinische Gesellschaft für Phytotherapie
Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Wädenswil 

Universität Zürich – Institut für Naturheilkunde

Tagungsleitung
Prof. Dr. sc. nat. Beat Meier, Hochschule Wädenswil (beat.meier@zhaw.ch)
Prof. Dr. med. Reinhard Saller, Universität Zürich (r.saller@usz.ch)
Netzwerk Phytotherapie in der Tiermedizin: smgp-vet@smgp.ch 

Sekretariat/Administration:

Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften, 

Frau Irène Tinguely, Postfach, 8820 Wädenswil

kurse-smgp.lsfm@zhaw.ch / Telefon 058-934 59 80 / Fax 058-934 50 01
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